


Ich muss weitergehen 

Liebe Gemeinde, 

ich weiß, dass meine Entscheidung, die Pfarre zu wechseln, für 
viele von euch überraschend kommt. Manche haben mich ge-
fragt: „Warum gehst du weg? Wir wollen doch, dass du bleibst!“ 
Und ich verstehe diese ReakƟon – denn wir haben hier viel mitei-
nander geteilt, miteinander geglaubt, gefeiert, getrauert und ge-
hoŏ. 

Doch ich möchte euch heute sagen: Mein Weg geht weiter – und 
das ist kein Bruch, sondern ein Teil meines priesterlichen 
AuŌrags. 

In Markus 1,38 sagt Jesus zu seinen Jüngern: 

„Lasst uns in die umliegenden Orte gehen, damit ich auch dort ver-
kündige; denn dazu bin ich gekommen!“ 

Und im Lukas-Evangelium lesen wir: 

„Ich muss auch den anderen Städten das Evangelium vom Reich 
GoƩes verkündigen; denn dazu bin ich gesandt.“ 

Der Zusammenhang dieser Worte ist bemerkenswert: Jesus war 
von Menschen umgeben, die seine Nähe suchten. Er haƩe viele 
geheilt, vielen geholfen. Und dennoch sagt er: Ich muss weiterge-
hen. Nicht weil die Menschen unwichƟg waren – im Gegenteil! 
Sondern weil seine Sendung größer war als der Moment. 

 



Mich bewegt dieser Gedanke sehr. Denn auch ich merke: Ich bin 
gesandt – nicht an einen besƟmmten Ort, sondern mit einem be-
sƟmmten AuŌrag. Und diesem AuŌrag folge ich jetzt in einer 
neuen Pfarre. 

Ich lasse mich dabei nicht von 
Beifall oder Erwartungen lei-
ten, sondern – so gut ich es 
kann – vom Ruf GoƩes.  
Und ich glaube: Wenn wir alle 
diesem Ruf in unserem Leben 
folgen, entstehen überall neue 
Räume des Glaubens, der Lie-
be und der Hoffnung. 

Ich danke euch für alles, was 
war. Und ich gehe mit einem 
offenen Herzen – für das, was 
kommt. 

GoƩ segne euch – und uns alle 
– auf unseren Wegen. 

Euer Don Robert 



Emmausgang und Messe in St. Andrä 

Am Montag, dem 21. April 2025, fand in der Filialkirche St. Andrä 
um 10:00 Uhr die alljährliche Emmaus-Messe staƩ. Der festliche 
GoƩesdienst wurde von zahlreichen Gläubigen besucht, die zuvor 
am tradiƟonellen Emmausgang teilgenommen haƩen. 

Bereits um 8:00 Uhr versammelten sich die ersten Pilger bei der 
Pfarrkirche Weitensfeld, um gemeinsam den Weg nach St. Andrä 
anzutreten. Die Pilgergruppe wuchs unterwegs weiters an und 
machten ihn zu einem eindrucksvollen Zeichen gelebter Gemein-
schaŌ. 

Musikalisch wurde die Messe sƟmmungsvoll von Frau Stefanie Hol-
zer sowie Elisabeth und Johanna Leitner umrahmt. 

Im Anschluss lud die DorfgemeinschaŌ St. Andrä alle Besucher zu 
Kaffee, Kuchen und einer gemütlichen Osterjause ein. Dabei wurden 
die Anwesenden mit einem kleinen Platzkonzert des Frauentrios 
verwöhnt, das für eine besonders herzliche Atmosphäre sorgte. 

Ein herzlicher Dank gilt der DorfgemeinschaŌ St. Andrä für die liebe-
volle OrganisaƟon sowie für die zahlreichen Spenden, die diesen be-
sonderen Tag erst möglich gemacht haben. 

Der Tag war geprägt von GemeinschaŌ, Besinnung und echter Herz-
lichkeit – ein schöner Ausklang der Osterzeit. 





Gut gelaunte Ausflugsteilnehmer aus den Pfarren Deutsch Griffen, 
Glödnitz und Altenmarkt trafen sich am 17.Mai 2025 um sich auf den 
Weg ins Mölltal zu machen. 
Ziel im heiligen Jahr 2025 war eine der ausgewählten Jubiläumskir-
chen, nämlich die Pfarrkirche Heiligenblut am Fuße des Großglockners. 
Don Robert konnte 40 Teilnehmer be-
grüßen, nach einem Gebet im Bus 
gings auch schon los-entlang des Ossi-
achersees -vorbei an SpiƩal an der 
Drau, war auch schon unser erstes Ziel 
nicht weit, nämlich die Gemeinde 
Lurnfeld, wo wir eine Kaffeepause ein-
legten. 
 
Gestärkt fuhren wir unserem Ziel ent-
gegen, die Pfarrkirche Heiligenblut mit 
dem mächƟgen Glockner im Hinter-
grund erwarteten uns schon. 
Empfangen wurden wir von der dorƟgen Mesnerin, die uns herzlich 
begrüßte und uns auch die Bedeutung der Pfarrkirche eindrucksvoll 
erklärte. 
Gemeinsam feierten wir die heilige Messe mit Don Robert. 
 
Unser nächster Programmpunkt war das Haus der Steinböcke, wo die 
Reisegruppe auch ihr MiƩagessen einnahm. 
In zwei Gruppen aufgeteilt nahmen wir an der dort angebotenen Füh-
rung teil, wo uns Flora und Fauna, insbesondere das Leben der Stein-
böcke in den Hohen Tauern nähergebracht wurde. 
 
 

Pfarrausflug nach Heiligenblut 



Danach traten wir unsere Fahrt wieder Richtung Heimat an in SpiƩal 
an der Drau kehrten wir in ein weithin bekanntes Kaffeehaus ein, wo 
wir noch köstliche Eisbecher und gute Mehlspeisen genießen konnten. 
 
Nach dieser Einkehr machten wir uns auf den Weg in unsere Heimat-
gemeinden, gut gelaunt, viele neue Eindrücke in der Tasche und ein 
wenige wehmüƟg, da uns allen bewusst war, dass dies die letzte Aus-
flugsfahrt mit unseren geschätzter Herrn Pfarrer Don Robert war. 
 
Unser Dank gilt an unsere Pfarrsekretärin Barbara Lackner, die diesen 
wunderbaren Ausflug für uns organisiert und vorbereitet hat, ebenso 
danken wir Don Robert und der Pfarre Glödnitz für die gespendete 
Kaffeerunde. 



Erstkommunion in Altenmarkt 

Der Sonntag 18 Mai war für drei Altenmarkter Kinder ein ganz 
besonderer Tag, den Hanna, Kilian und Melina haben ihre 
 Erstkommunion gefeiert! 

Die hl. Messe begann mit dem feierlichen Einzug der Kinder ge-
meinsam mit ihren Paten und Pfarrer Don Robert in die Kirche. 
Höhepunkt war natürlich der erstmalige Empfang des Leibes 
Jesu ChrisƟ in Form der geweihten HosƟe - das Sakrament der 
EucharisƟe. Dies ist nicht nur ein wichƟger SchriƩ in der Glau-
bensentwicklung sondern auch die Stärkung der Beziehung und 
der GemeinschaŌ mit Jesus Christus. 

Für eine sƟmmungsvolle, gesangliche Umrahmung sorgte Frau 
Sissi Bacher gemeinsam mit Julia und Lara sowie den Kindern. 

Für eure weitern Lebenswege wünschen wir euch GoƩes Se-
gen! Möge der Glaube an Jesus Christus euch immer KraŌ und 
Halt geben. 





GoƩesdienstordnung Juni 2025  
Fr. 27.06. 10:00 Uhr Hemmafest in Gurk - Heiligstes Herz Jesu  

Sa. 28.06. Ab 13:00 
Uhr 
17:00 Uhr 

Anbetungstag in Altenmarkt 
13:00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
SchlussgoƩesdienst  
†† Maria und Lambert Kronlechner 
†† Verst. d. Familie Lungkofler; 

So. 29.06. 10:00 Uhr Hanserkirchtag -  
Hl. Messe bei Hanserkirche 
†† Hartmut Brachmaier und Eltern; 
†† LoƩe und Ernst Buchhäusl; 

GoƩesdienstordnung Juli 2025  
So. 06.07. 08:30 Uhr Hl. Messe 

†Prof. Johannes PeƩauer,  
††Gerhard Kollegger und Eltern und Großeltern; 

So. 13.07. 08:30 Uhr Hl. Messe 
††Elsa Salbrechter und verst. Ang.,  
††Johann und ErnesƟne Ragossnig; 

So. 20.07. 10:00 Uhr Sängerkirchtag der SR Alpensohn -  
Hl Messe  
††verst. Sängerkameraden,  
††Gabriele und MarƟn Holzer, 
 †Johannes Kandutsch,  
 ††Berta und Ferdinand Reinsperger; 

So. 27.07. 08:30 Uhr Hl. Messe in St. Andrä 
††Ida und Edmund LaƩacher,  
†Johann Marx; 



GoƩesdienstordnung August 2025  

So. 03.08.  keine hl. Messe in Altenmarkt 
Besuchen sie biƩe die GoƩesdienste in den 
umliegenden Pfarren. 

So. 10.08.  keine hl. Messe in Altenmarkt 
Besuchen sie biƩe die GoƩesdienste in den 
umliegenden Pfarren. 

Do. 14.08. 17:00 Uhr Mariä Himmelfahrt -  
Vorabendmesse + Kräutersegnung  
††Agnes Stark und verst. Ang.; 
††verst. der Fam. Schneeberger;  
††Johann und Johanna Reinsberger,  
††Julius und Albina Petscharnig; 

So. 17.08. 10:00 Uhr Erntedankfest  in St. Andrä - 
Hl. Messe mit Prozession  
††Ida und Edmund LaƩacher; 
†Johann Marx; 
††Gabriele und Walter Egger; 

So. 24.08. 10:00 Uhr Abschiedsmesse für alle 3 Pfarren 
in Glödnitz 

Sa. 30.08. 17:00 Uhr Vorabendmesse -  
Schlussdienst in Altenmarkt - Tr(a)enen 



Pfarrbrief Oster-Worträtsel-Gewinnspiel 

Vielen Dank für die Teilnahme am diesjährigen Oster-Worträtsel-
Gewinnspiel. 
Das Lösungswort des Oster-
Worträtsels lautete:  

 
AUFERSTEHUNG. 
 
Jeweils einen Kärntner Reindling 
haben gewonnen: 

• Frau Sandra Kokarnig aus Deutsch Griffen 

• Frau Edith Eberhart und Herr Hans Hochsteiner aus Glödnitz 

Impressum:  Röm. kath. Pfarramt Glödnitz, 8.-Dezember-Straße 2, 9346 Glödnitz, 
f. d. I. v. Pfarrer Mag. Robert Jamróz, Tel.Nr.: 04265/8213 oder 0676/8772 8335, 
E-Mail: gloednitz@kath-pfarre-kaernten.at.  
BiƩe informieren Sie sich auch bei den Messen und an den Anschlagtafeln über die GoƩesdienstzeiten. 
Titelbild: Barbara Lackner, F.d.I.V. Pfarre Altenmarkt 
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